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Lektion 1 

Rund um den Alltag 

Vor dem Lesen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Wer ist auf dem Bild?   

2. Wie heissen sie? 

3. Wie alt sind sie? 

4. Wo wohnen sie? 

5. Was sind sie vom Beruf? 
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Familie Huber 

 

Veronika Huber ist Bankkauffrau. Sie arbeitet nur vier Stunden pro Tag. Veronika verdient  

1.200 Euro Brutto pro Monat.  

 Veronika ist verheiratet. Ihr Mann ist Angestellter und arbeitet bei der Firma dm. Er verdient 

3.500 Euro Brutto pro Monat. Er heißt Dominik Huber.  

Sie haben zwei Söhne.  Stefan ist 4 Jahre alt. Er geht in den Kindergarten. Johannes ist 8 Jahre 

alt. Er geht in die Schule.  

Die Familie lebt in Karlsruhe. Hier in Karlsruhe ist der Sitz der Firma dm. Herr Huber arbeitet 

im Hauptgebäude in  der Karl Metz Strasse. 

Jeden Arbeitstag steht Veronika um 5.40 auf. Sie geht in das Bad, duscht, putzt die Zähne und 

zieht sich an.  Sie frühstückt nicht. Um 6.30 fährt ihr Bus zur Arbeit. Sie arbeitet von  07. -11.00 

Uhr.  Um 11.00 Uhr geht sie einkaufen. Sie kauft Brot, Milch, Fleisch, Gemüse, Kartoffeln und 

Kopfsalat. Sie fährt mit dem Bus nach Hause. Zu Hause kocht sie das Abendessen.  

Dominik steht um 6.20 auf. Er geht ins Bad. Dann geht er in die Küche. Er macht das Frühstück. 

Um 6.50 stehen die Kinder auf. Sie duschen, putzen die Zähne, ziehen sich an.  Der Vater und 

die Söhne frühstücken. Um 7.35  fahren sie mit dem Auto zur  Schule und zu dem Kindergarten. 

Der Vater fährt dann zur Arbeit. Er muß um 09.00 Uhr im Büro sein.  

Stefan ist bis 14.30 im Kindergarten. Seine Großmutter holt ihn ab. Sie gehen zusammen nach 

Hause.  Johannes bleibt bis zum 16.30 in der Schule. Er kommt allein nach Hause.  

Um 19.00 Uhr kommt der Vater nach Hause und die Familie ißt zu Abend. Nach dem 

Abendessen sehen sie noch bis 21.00 Uhr fern. Die Kinder müssen dann ins Bett.  
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Während des Lesens   -        Frau Huber 

 
Uhr 
 
05.40  
 

 

 

 
 
 
06.30 

 

 

 
 
07.00-
11.00 

 

 

 
11.00 
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Herr Huber 

 

 

06.20 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

06.50 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

07.10 

 

 

 

 

07.35 

 

 

 

09.00 
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1. Bringen Sie den Text in die richtige Reihenfolge! 

            Gruppenarbeit 

2. Lesen Sie den Text. Unterstreichen Sie die unbekannten Wörter! 
 

3. Richtig – falsch 

  R F 
1.  Veronika ist die Mutter von Frau Meier.   
2.  Veronika arbeitet den ganzen Tag.   
3.  Veronika verdient 1.500 Brutto.   
4.  Dominik ist Angestellter.   
5.  Dominik verdient 3.500 Netto.   
6.  Johannes geht in den Kindergarten.   
7.  Veronika frühstückt jeden Tag.   
8.  Veronika fährt mit dem Bus zur Arbeit.   
9.  Dominik macht das Frühstück.   
10.  Dominik fährt die Kinder zur Schule und zu dem 

Kindergarten. 
  

11.  Veronika holt Stefan vom Kindergarten ab.   
12.  Dominik kommt um 17.00 Uhr nach Hause.   

 

 

 

13. Raster:  Schreiben Sie die Uhrzeiten auf! 

 aufstehen Bad Frühstück  Schule/Arbeit 
Veronika     
Dominik     
Stefan     
Johannes     

 

 

14. Erzählen Sie nach dem Raster:   aufstehen, gehen, essen, fahren, beginnen 
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Sprachbausteine:   
Uhrzeiten:         Um neun/Viertel nach zehn/fünf nach halb neun/ ...Uhr.   

Verben:             dienen/ verdienen/ bedienen:    služiti/ zaslužiti, zaraditi/  poslužiti 

              dienen -  Womit kann ich dienen? /Kako mogu da Vam budem na usluzi? 

              be+dienen  -  Ich bediene meine Kunden. / Uslužujem svoje kupce.  

              ver+dienen  - Wieviel verdienst du?/  Koliko zarađuješ? 

              auf-stehen /steht auf  - Er steht um 08.00 Uhr auf.  

              ab-holen  /  holt ab  -   Sie holt ihn am Bahnhof ab.  

              an – ziehen / zieht an  - Sie zieht den Pullover an.  

 

 

           

1. dienen – verdienen – bedienen 

 

1. Sie _______________________viel Geld.  

 

2. Der Kellner ________________die Gäste.  

 

3. Das Schloss _________________ als Wohnhaus.  

 

 

2. ab-holen, auf-stehen, an -ziehen 

 

1. Veronika  ___________um 10.00 Uhr __________________. 
 

2. Thomas  _____________die Jacke______________________. 
 

3. Die Mutter ____________mich um 15.00 Uhr ____________. 
 

 
 

 

 

 

 

 

Za dobijanje novih glagola često koristimo prefikse. Oni se dodaju na osnovni glagol. 
Razlikujemo odvojive i neodvojive prefikse odnosno naglašene i nenaglašene prefikse. 

Kod glagola sa naglašenim prefiksom se prefiks u rečenici u prezentu odvaja od glagola 
i stoji na kraju rečenice, a glagol na drugom mestu. 

Glagoli sa nenaglašenim prefiksom se ne odvajaju. Nenaglašeni prefiksi su:  
be,-ge,-er,-ent,-ver,-zer,-miss 
 
Vreme se uvek iskazuje  predlogom UM. 
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Nach dem Lesen! 
 

15.  Schreiben Sie eine E – Mail  in der Ich – Form. Stellen Sie Veronika vor! 

 

 

 

 

 

Hallo, 

 ich heisse Veronika. Ich bin .................................................................................. 

...........................................................................................................................................

...........................................................................................................................................

...........................................................................................................................................

...........................................................................................................................................

...........................................................................................................................................

...........................................................................................................................................

...........................................................................................................................................

...........................................................................................................................................

...........................................................................................................................................

...........................................................................................................................................

...........................................................................................................................................

...........................................................................................................................................

...........................................................................................................................................

...........................................................................................................................................

...........................................................................................................................................

...........................................................................................................................................

...........................................................................................................................................

...........................................................................................................................................

...........................................................................................................................................

...........................................................................................................................................

...........................................................................................................................................

................... 
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16. Dominik Huber, Vater von zwei Kindern erzählt in einem Interview  über seinen 

Arbeitstag. Was erzählt er? Schreiben Sie einen Dialog! Führen Sie diesen Dialog vor! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Guten Tag Herr Huber!  

2. Guten Tag! 

3. Herr Huber, Sie haben zwei Kinder, zwei Söhne. Wie sieht Ihr 

Arbeitstag aus?  Wann stehen Sie auf? 

Ich ................................................................................................... 

................................................................................................................. 

..................................................................................................................

..................................................................................................................

..................................................................................................................

..................................................................................................................

..................................................................................................................

..................................................................................................................

..................................................................................................................

..................................................................................................................

..................................................................................................................

..................................................................................................................

..................................................................................................................

..................................................................................................................

..................................................................................................................

..................................................................................................................

..................................................................................................................

..................................................................................................................

..................................................................................................................

............................................... 
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17.  Wie beschreibt Johannes in dem Aufsatz  „Mein Schultag“  seinen Tag? Schreiben Sie 

einen Aufsatz! 

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________ 

 

18. Beschreiben Sie den Arbeitstag in Ihrer Familie! 

19. Fragen Sie Ihren Nachbarn , wie sieht sein Arbeitstag aus? 
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Im Büro 

 

Dominik ist in seinem Büro. Das Büro ist klein aber schön. Hier sind: ein Schreibtisch, ein 
Kaffeetisch, zwei Sessel, ein Aktenschrank, ein Stuhl, ein Papierkorb, eine Tischlampe, eine 
Blume. Auf dem Boden ist kein Teppich. Das Fenster ist groß. An dem Fenster sind keine 
Gardinen. 
 
Dominik schreibt den Text eines Vertrags für seinen Chef. Sein Chef heißt Bernd Meier.  
Das Büro vom Herrn Meier ist im dritten Stock. Das Büro ist groß und hell.  
 
Im Büro sind: ein Konferenztisch, sechs Stühle, ein Schreibtisch, drei Aktenschränke, ein 
Computer, eine Blume, eine Tischlampe.  
 
Herr Meier fährt morgen nach Serbien. In Novi Sad eröffnet er eine Dm- Filiale. Er fährt auch 
nach Zrenjanin. Dort unterschreibt er den Vertrag mit der Firma Pompea.  
 
Dominik geht zu seinem Chef. Dominik und Herr Meier besprechen den Vertrag. Herr Meier hat 
einige Bemerkungen. Dominik geht in sein Büro zurück und verbessert den Text.  
Herr Meier telefoniert mit seinem Kollegen Manfred in Belgrad.  
 

B: Hallo Manfred! Grüß dich, hier Bernd! 

M: Grüß dich, Bernd!  Wann kommst du  morgen in Belgrad an? 

B: Um 12.15 

M: Gut, das passt sehr gut! Ich hole dich am Flughafen ab. In einer Stunde sind wir dann in Novi 

Sad, denn die Eröffnung ist um 14.00h. 

B:  Ja, es ist gut, dass du mich abholst. Es  geht dann alles schneller. 

M: Bringst du auch  den Vertrag mit der Firma Pompea mit? 

B: Ja, natürlich. Der Text ist fertig, jetzt soll man ihn nur noch unterschreiben. 

M: Das beenden wir am Mittwoch. Dann fahren wir nach Zrenjanin in die Firma Pompea und  

     beide Seiten unterschreiben den Vertrag. 
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Aufgabe 1:   Wem gehört das Büro? 

Was macht  Dominik? Was machen Dominik und Herr Meier?  Was macht Herr Meier? 
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Was ist auf dem Schreibtsich? Wem gehört der Schreibtisch? ( Dominik- Herr Meier) 

 

 

 

 

 

Aufgabe 2  

Unbekannte Wörter 

der Stock  

im dritten Stock  

hell  

der Vertrag  

die Bemerkung  

unterschreiben  

verbessern  

zurück-gehen  

beenden  

mit -bringen  

natürlich  

Es geht schneller.  
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Aufgabe 3 

Plural der Substantive 

 

 
 

der Sessel die Sessel 

 

 

der Spitzer die Spitzer 

  

die Blume die Blumen 
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der Bleistift die Bleistifte 

 
 

das Heft die Hefte 

 

 

 

der Tisch die Tische 

  

das Lineal die Lineale 

  

das Bild die Bilder 
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das Buch die Bücher 

Aufgabe 4  -  Schreiben Sie die Substantive im Singular/Plural! 
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Weitere Substantive 

Singular Plural Übersetzung /Muttersprache 
der Mann die Männer  
der Herr die Herren  
die Frau die Frauen  
das Kind die Kinder  
der Vater  die Väter  
die Mutter  die Mütter  
der Sohn  die Söhne  
die Tochter  die Töchter  
die Familie  die Familien  
das Haus  die Häuser  
das Zimmer  die Zimmer  
das Fenster  die Fenster  
die Tür  die Türen  
die Wand  die Wände  
der Bus  die Busse  
das Fahrrad die Fahrräder  
der Boden  die Böden  
die Gardine  die Gardinen  
der Vertrag die Verträge  
die Bemerkung  die Bemerkungen  
der Teppich  die Teppiche  

der  Raum die Räume  

 

Množina imenica se gradi na sledeće načine:  

-  imenica menja određeni član  u DIE  - sama imenica se ne menja 

-  imenica menja određeni član u DIE  - imenica dobija nastavak ,-(e)N 

-  imenica menja određeni član u DIE  - imenica dobija nastavak ,-E 

-  imenica menja određeni član u DIE  - imenica dobija nastavak ,-ER 

 imenica menja određeni član u DIE  - imenicamenja osnovni   

 samoglasnik  ( Umlaut) 

-  imenica menja određeni član u DIE  - imenica menja osnovni  

      samoglasnik i dobija nastavak ,-ER 
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Aufgabe  5 - Finden Sie für jede Regel  Beispiele! 

 0  

, (-e ) N  

, -E  

,-ER  

,-“  

,-“ + ER  

 

Aufgabe  6 – Beschreiben Sie den Büroraum! 

 

______________________________________________________________________________
______________________________________________________________________________
______________________________________________________________________________
______________________________________________________________________________
______________________________________________________________________________
______________________________________________________________________________
______________________________________________________________________________
______________________________________________________________________________
______________________________________________________________________________
______________________________________________________________________________ 
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Aufgabe 7   -  Beantworten Sie die Fragen! 

1.  Wohin reist Herr Meier?  
 

2.  Was eröffnet er in Novi Sad?  
 

3.  Wen ruft er an?  
 

4.  Wo arbeitet sein Kollege?  
 

5.  Um wie viel Uhr kommt Herr Meier  
in Belgrad an? 

 
 

6.  Wer holt ihn in Belgrad ab?  
 

7.  Mit welcher Firma schließt die Firma  
dm einen Vertrag? 

 

8.  Wo ist der Standort dieser Firma?  
 

 

Aufgabe 8 -- Ergänzen Sie!  

reist ,    Firma ,    holt ab,    unterschreibt,  dort ,  den Vertrag ,  in Belgrad,  nach   
 
 
Herr Meier ___________nach Belgrad. Er kommt um ________________________12.15 an.  
 
Sein Kollege ____________ihn _____________.  Sie fahren __________Novi Sad.  
 
________wird eine neue dm- Filiale eröffnet. Herr Meier nimmt _________________mit der  
 
_________________Pompea  mit.  Man ____________________ihn in Zrenjanin.  
 
 
 
 

MAN je bezlična zamenica koja se kod nas prevodi sa bezličnim se ili sa čovek.  
Uvek je u 3. licu jednine i upotrebljava se u iskazima u kojima nije bitan 
vršilac radnje dakle stoji na mestu subjekta. 
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Aufgabe  9 -    
Ergänzen Sie die Sätze mit der richtigen Verbform im Präsens und dem Pronomen man! 
 
1. In Deutschland (trinken) _____________________________________________viel Bier. 
 
2. Im Sommer ( schwimmen) _______________________________________________viel. 
 
3. In Österreich (sprechen) ______________________________________________Deutsch. 
 
4. An unserer Fakultät (studieren) ___________________________________vier Jahre lang. 
 
5. Wo ( können, kaufen) _____________________________Lehrbücher ______________? 
 
6. Am Wochenende ( fahren) _______________________________________oft aufs Land. 
 
7. Im Unterricht (machen) _________________________________________viele Übungen. 
 
8. Heute (hören) ________________________________________________viel Rep-Musik. 
 
9. In Serbien (essen) __________________________________________________viel Brot. 
 
10. Im Büro (arbeiten) ____________________________________fünf Tage in der Woche. 
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KAUFVERTRAG 
geschlossen zwischen 

 
der Firma: Pompea, Bagljas bb, 23000 Zrenjanin, Serbien 

im wеiteren Text:  Verkäufer 
und 
 
der Firma:  Dm – Drogerie Markt, 76185  Karlsruhe, Karl Metz Strasse 1, Deutschland   

                                                                                                                      
 im weiteren Text: Käufer 

 
Artikel 1:  Vertragsgegenstand 

 
Der Verkäufer verkauft und der Käufer kauft 
10.000 Paare Damenstrümpfhosen 
Produktkennzahl: 90770199P00166 
Größe: 3/4ML 

Artikel 2: Produktpreis 
 

Die Preise für die, im Artikel 1 benannte Ware, sind in Euro festgelegt. 
Der Preis pro 1 Paar Strumpfhosen (90770199P00166) beträgt: 3,25 Euro 
 

Artikel 3: Vertragspreis und Zahlungsbedingungen 
 

Der Vertragspreis beträgt:  32500 Euro 
Der Betrag ist  an das Konto der Firma Pompea innerhalb von 15 Tagen nach der 
Vertragsunterschreibung zu überweisen.  
 

Artikel 4: Lieferung 
 

Die Ware liefert man frei Haus per LKW  innerhalb von 3 Tagen nach der Einzahlung des 
Vertragspreises.  

 
 

Artikel 5: Gerichtszuständigkeit 
 

Für ev. Streitigkeiten ist das Wirtschaftsgericht in Zrenjanin zuständig 
 

Artikel 6: Sonstiges 
 

Der Vertrag ist in 4 Exemplaren erstellt.  
 
 
In Zrenjanin,  
Firma Pompea        Firma dm 
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Aufgabe 10 – Vergleichen Sie die beiden Texte und ergänzen Sie den zweiten Text mit den 
fehlenden Wörtern 

KAUFVERTRAG 
geschlossen zwischen 

 
der Firma: Pompea, Bagljas bb, 23000 Zrenjanin, Serbien 

im wеiteren Text:  ____________ 
und 
 
der Firma:  Dm – Drogerie Markt, 76185  Karlsruhe, Karl Metz Strasse 1, Deutschland   

                                                                                                                      
                                                                                                                    im weiteren Text: ____________ 
 

Artikel 1:  Vertragsgegenstand 
 

Der Verkäufer   __________________ und der Käufer _________________ 
 
10.000 Paare Damenstrümpfhosen 
Produktkennzahl: 90770199P00166,    Größe: 3/4ML 
 

Artikel 2: Produktpreis 
 

__________________ für die, im Artikel 1 benannte __________________, ist in Euro festgelegt. 
 
Der Preis pro 1 Paar Strumpfhosen (90770199P00166) ________________: 3,25 Euro 
 

Artikel 3: Vertragspreis und Zahlungsbedingungen 
 

Der Vertragspreis beträgt:  32500 Euro 
___________________ ist  an ____________________ der Firma Pompea innerhalb von 15 Tagen nach  
 
der Vertragsunterschreibung zu __________________.  
 

Artikel 4: Lieferung 
 

Die Ware liefert man frei Haus per LKW  innerhalb von 3 Tagen nach der ___________________ des 
Vertragspreises.  

 
Artikel 5: Gerichtszuständigkeit 

 
Für ev. Streitigkeiten ist das ______________________ in Zrenjanin zuständig 
 

Artikel 6: Sonstiges 
 

_____________________ ist in 4 Exemplaren erstellt.  
 
In Zrenjanin,                                                    Firma dm 

Firma Pompea 
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Aufgabe 11 – Schreiben Sie die unbekannten Wörter aus! 
 
  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  



25 

 

 

Die Reise nach Serbien 

Heute ist Dienstag. Herr Meier steht um 06. Uhr auf. Er duscht, zieht sich an und frühstückt. Um 07.00 

Uhr fährt er zum Flughafen. Er fliegt heute nach Belgrad. Es ist 12.15. Das Flugzeug landet auf dem 

Flughafen „Nikola Tesla“. Herr Meier geht zum Ausgang. Hier wartet sein Kollege Manfred Schneider. 

Sie fahren nach Novi Sad.  

Es ist 14.00 Uhr. Herr Meier eröffnet eine neue dm – Filiale. In Novi Sad gibt es jetzt sechs dm – Filialen. 

Nach der Eröffnung gehen Herr Schneider, Herr Meier und noch einige Kollegen in das Restaurant 

„Aquadoria“. Hier essen sie zu Mittag. Herr Meier ißt gern Fisch. Das Restaurant ist am Donau-Ufer. Das 

Wetter ist schön und sie sitzen draußen auf der Terrasse.  

Am Abend geht Herr Meier in das Hotel „Leopold“. Das Hotel ist in der alten Festung. Die Zimmer sind 

aber schön und modern. Für den Herrn Meier ist ein Einzelzimmer reserviert. Herr Meier ist an der 

Rezeption. Er spricht mit der Rezeptionistin: ( Der Dialog ist etwas durcheinander. Bringen Sie ihn 

in die richtige Reihenfolge) 

1 Herr Meier:  Guten Tag! 
 

 Herr Meier: Auf den Namen Meier.  
 

 Rezeptionistin: Guten Tag! Was kann ich für Sie tun?  
 

 Rezeptionistin: Meier.... Ja, da ist es. Das Zimmer ist im dritten Stock. 
  

 Rezeptionistin:  Auf welchen Namen? 
 

 Rezeptionistin:  Ja, es hat einen Blick auf die Stadt. 
 

 Herr Meier:  Ja, natürlich. Hier bitte. 
 

 Herr Meier:  Im dritten Stock? Hat es auch einen Blick auf die Stadt? 
 

 Rezeptionistin: Danke schön! 
 

 Herr Meier:   Oh, das ist aber schön. Welche Nummer hat das Zimmer?  
 Herr Meier: Gibt es einen Fernsehapparat im Zimmer?  

 
 Rezeptionistin: Ja, es gibt eine Klimaanlage und einen Fernsehapparat. Sie 

haben auch einen kostenlosen Internetanschluss.  
 Herr Meier:  Für mich ist ein Einzelzimmer reserviert. 

 
 Rezeptionistin: 315. Hier ist der Schlüssel. Der Aufzug ist im Gang  

rechts. Kann ich Ihren  Pass haben? 
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Aufgabe 1 – Beschreiben Sie die Bilder anhand des Textes! 
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Aufgabe 2 – Beenden Sie die Sätze anhand des Textes! 

1.  Um 06. Uhr ____________________________________________________________.  

2. Herr Meier  geht in das Bad. Er _____________________________________________. 

3. Nach dem Frühstück fährt Herr Meier zu dem __________________________________. 

4. Herr Meier fliegt nach _____________________________________________________. 

5. Das Flugzeug landet um ___________________________________________________. 

6. Manfred und Herr Meier fahren nach _________________________________________. 

7. Herr Meier eröffnet eine___________________________________________________. 

8. Sie essen zu Mittag in dem _________________________________________________. 

9. Herr Meier unterschreibt morgen ____________________________________________. 

10. In dem Hotel „Leopold“ ist für den Herrn Meier ein _____________________________. 

 

Aufgabe 3   

 

Herr Meier ist in seinem Zimmer. Er telefoniert mit seiner Frau. Herr Meier beschreibt ihr 
das Zimmer. Was erzählt er?  

Ich wohne in dem Hotel „Leopold“.  

Das Zimmer ist ________________________________________________________________ 

______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________ 
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Aufgabe 4- Wie heißen die Verkehrsmittel? 

Verkehrsmittel   

  
 

   

  
 

   

 
  

   

 

1. Womit fährt man?  

Man fährt mit dem ________________________________________________________ 

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________ 

2. Womit fliegt man?  

 
Man fliegt mit dem ______________________________________________________ 

3. Wie geht man?  

Man geht _______________________________________________________________ 
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Aufgabe 5 -  Ergänzen Sie!   

Akuzativ                              Dativ  

stellen – staviti   -               stehen – stajati   

legen – staviti,                     liegen – ležati  

1.  Herr Meier geht in _________________Stadt. 
2.  Frau Meier geht in ________________Laden. 
3.  Die Tochter geht in _____________Kaufhaus.  
4.  Du stellst das Buch auf __________Schreibtisch. 
5.  Er stellt die Gabel auf ______________Tisch. 
6.  Ich stelle das Heft auf ______________Bank. 
7.  Ihr stellt den Kleiderschrank an ______Wand. 
8.  Sie stellt den Spiegel in ____________Regal.  
9.  Er stellt den Stuhl an ______________Fenster. 
10. Du stellst die Kommode neben _______Bett. 
 
Wortliste 
das Kaufhaus  sleteti 
der Laden prodavnica 
stellen televizor 
landen pogled 
das Ufer na spratu 
das Einzelzimmer jednokrevetna soba 
das Hotel sprat 
der Fernsehapparat pasoš 
der Blick robna kuća 
der Stock hotel 
in dem Stock obala 
der Reisepass (Pass) lift 
die Klimaanlage internet priključak 
der Internetanschluss klima uređaj 
der Aufzug staviti 
 
Predlozi su nepromenljive vrste reči koji stoje ispred imenice i ukazuju na mesto, vreme ili 
način vršenja radnje te traže određeni padež.  
 
Predlozi mit, bei, zu traže dativ.   
Predlozi auf, an,in, nach, über, unter, neben, hinter, vor zahtevaju ili akuzativ ili dativ. Ako 
glagol u rečenici izražava kretanje, predlog zahteva imenicu u akuzativu. Ako glagol 
izražava mirovanje, predlog zahteva dativ. 
 
Predlozi ohne, um, gegen, bis, für, durch zahtevaju akuzativ. 
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Aufgabe 1 – Verbinden Sie! 
dm - drogerie markt 

 
Die Die dm-drogerie markt GmbH & Co. KG ist ein deutsches Unternehmen. Es ist im Jahr 1973 
gegründet und sein Sitz  ist in Karlsruhe. 
________________________________________________________________________ 
 
Der Firmengründer heißt Götz Werner und er leitet das Unternehmen  bis 2002 allein. Seit 2002 
leitet das Unternehmen eine Geschäftsführung aus 9 Mitgliedern. Der Vorsitzende der 
Geschäftsführung heißt Erich Harsch. 
________________________________________________________________________ 
 
Im Jahr 1976 wird die erste Filiale in Österreich eröffnet.  
Die ersten Filialen in Tschechien und Ungarn werden 1993 eröffnet. Heute gibt es dm- Filialen in 
13 europäischen Ländern. In diesen Ländern sind es insgesamt 1544 Filialen und insgesamt 
3500. 
________________________________________________________________________ 
 
Der dm – drogerie markt hat insgesamt 91 Filialen in Serbien. 
 
________________________________________________________________________ 
 
Dm- drogerie markt hat insgesamt 61.700 Arbeiter, davon 41.300 in Deutschland.  
________________________________________________________________________ 
 
Der Umsatz des Unternehmens beträgt im Jahr  2017  10 Mrd. Euro.  
________________________________________________________________________ 
 
Das Unternehmen besteht aus folgenden Abteilungen: Logistik, Mitarbeiter, 

Produkmanagement, Informationstechnologie, Finanzen&Controlling, Marketing&Beschaffung, 

Expansion. 

________________________________________________________________________ 
 
Das Unternehmen entwickelt Eigenmarken: Balea, Alverde, Babylove, Denk mit  usw.  Insgesamt 
sind es 31  dm - Eigenmarken mit 3146 Produkten. 
 
________________________________________________________________________ 
 
 
 
 
 
  
 
 

Eigenmarken;  Werte;  Geschäftsführung;   Gründung;   Filialen;  Abteilungen;  

Umsatz; Arbeiter; Lehre, Filialen in Serbien  
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Aufgabe 2 -  Richtig - falsch 
  

  R F 
1. Dm - drogerie markt ist im Jahr 1847 gegründet.   
2. Götz Werner ist der Gründer der Firma.   
3. Das Unternehmen leitet heute noch immer Götz Werner.   
4.  Das Unternehmen hat eine Geschäftsführung.   
5.  Die Geschäftsführung hat neun Mitgliedern   
6. Das Unternehmen hat Filialen nur in Österreich.   
7. Im Unternehmen arbeiten 61.700 Arbeiter.   
8. Im Jahr 2017 beträgt der Umsatz weniger als 8 Mio. Euro.   
9. Das Unternehmen besteht aus 7 Abteilungen.   
10.  Das Unternehmen hat keine Eigenmarke.   

 
Aufgabe 3 - Beantworten Sie die Fragen! 
 

1. Wann ist das Unternehmen dm - drogerie markt 
gegründet? 

 

2. Wie viele Filialen hat das Unternehmen insgesamt? 
 

 

3. Wie heißt der Vorsitzende der Geschäftsführung? 
 

 

4. Wie viele Filialen hat das Unternehmen in Serbien? 
 

 

5.  Wie hoch ist der Umsatz des Unternehmens im Jahr 
2017? 

 

 
 
Aufgabe 4 – Ergänzen Sie!  
 
gründet; der Sitz; Ländern; Serbien; Die Geschäftsführung; Eigenmarken;  Der Gründer; das 

Unternehmen; arbeiten; Abteilungen; 

 
Götz Werner ist ______________________________des dm -drogerie marktes. Im Jahr 1973 

 ___________________er das Unternehmen. In Karlsruhe ist _______________________des  

Unternehmens. Heute hat ________________________Filialen in 13 ___________________.  

Dm-drogerie markt hat 91 Filialen  in  ____________________________________________. 

Bei dm- drogerie markt___________________________________insgesamt  61.7000 Arbeiter. 



32 

 

 __________________________________hat neun Mitglieder. Das Unternehmen besteht aus 7  

____________________________und hat 31 ________________________________________ 

 
Aufgabe 5 – Finden Sie 12 Wörter! 
 

G E S C H Ä F T D M 
S A B T E I L U N G 
I B E L E I T E N R 
T F Ü H R U N G N Ü 
Z S A R B E I T E N 
R N U M S A T Z P D 
E I G E N M A R K E 
I Z K W E R N E R R 
P R O D U K T M L J 
V O R S I T Z E N M 

 

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________ 

Aufgabe 6 -  

Schreiben Sie einen Aufsatz zum Thema: Eröffnung der neuen dm-Filiale in Novi 
Sad. Folgende Vorgaben sollen Ihnen dabei helfen: 

- Sie arbeiten bei dm in Belgrad 
- Herr Meier kommt 
- Sie holen ihn am Flughafen ab 
- Sie fahren mit dem Herr Meier nach Novi Sad 
- Sie sind im Hotel "Leopold" 

 
_____________________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________________
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_____________________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________________ 

die Gesellschaft  

beschränkt  

die Haftung  

GmbH  

der Markt  

gründen  

der Gründer  

der Sitz  

leiten  

allein  

das Geschäft  

führen  

die Geschäftsführuung  

das Unternehmen  

der Umsatz  

insgesamt  

die Abteilung  

entwickeln  

die Eigenmarke  

das Produkt  

  

  

  

  

 

proizvod  

tržište  

brend  

sopstveni brend  

razvijati  

posao  

rukovoditi  

voditi  

posao  

osnivati  

osnivač  

društvo  

odgovornost  
sedište  
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In Wien 

Heute ist Freitag. Es ist Feiertag. Dominik und Veronika haben drei Tage frei. Die Kinder gehen 

auch nicht in den Kindergarten und in die Schule.  

Es ist 10.00 Uhr. Die Familie sitzt im Zug. Sie fahren nach Wien. Die Fahrt dauert vier Stunden. 

Der Zug kommt um 14.00 Uhr in Wien an. Auf dem Westbahnhof  wartet Veronikas Schwester 

Irene. Sie lebt mit ihrer Familie in Wien.  Alle fahren mit der U-Bahn zu Irene. Sie wohnt im 

Stadtzentrum in der Nähe des Naschmarktes.  

Irene, ihr Mann und ihre Tochter wohnen in einer Dreizimmer – Wohnung. Sie haben einen Flur, 

eine Küche, ein Bad, ein Wohnzimmer, zwei Schlafzimmer und einen Balkon.  

Es ist 18.00 Uhr. Sie essen zu Abend.  Morgen gehen sie alle zusammen auf den Naschmarkt, in 

das Geschäft Julius Meinl und in die Hofburg. Auf dem Naschmarkt kaufen sie Käse und Wurst. 

Bei Julius Meinl kaufen sie Kaffee. Am Nachmittag gehen sie in den Lustpark Prater. 

Am Sonntagvormittag gehen sie in das Museumsviertel. Am Nachmittag fährt die Familie Huber 

zurück nach Karlsruhe.  

 

Aufgabe 1-Lesen Sie den Text und schreiben Sie die unbekannten Wörter aus! 
Aufgabe 2 -  Schreiben Sie zu jedem Bild den entsprechenden Text! 
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Aufgabe 3 – Finden Sie die Wörter in der Wortschlange! 

FREITAGFEIERTAGFAHRTWESTBAHNHOFZUGNASCHMARKTWOHNUNGKÜCHEHOFBURGSCHLAFZIMMER 

______________________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________________ 

Aufgabe 4 – beenden Sie die Sätze! 

1. Die Familie Huber fährt nach _______________________________________________. 

2. Veronikas Schwester Irene wartet auf dem  ___________________________________. 

3. Irene wohnt in der Nähe des _______________________________________________. 

4. Irene wohnt in einer ______________________________________________________. 

5. Um 18.00 ist ____________________________________________________________. 

6. Am Samstag gehen sie auf den ______________________________________________. 

7. Hier kaufen sie __________________________________________________________. 

8. In dem Geschäft ______________________________kaufen sie___________________. 

9. Am Nachmittag gehen sie in den ____________________________________________. 

10. Am Sonntag geht die Familie in das __________________________________________. 

 

Aufgabe 5 – Wie heißen die Räume?  

 

 

2 

3 

4 

5 

6 

1 

7 
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1____________       2__________________    3 ______________________ 4____________________ 

5____________       6__________________     7______________________ 

Aufgabe 6  - Was besucht die Familie Huber in Wien? 

_____________________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________________ 

Aufgabe 7  - Die Familie Huber ist auf dem Naschmarkt. Sie lesen einen Text über den 
Naschmarkt.  

Der Naschmarkt 

1. Seit dem 18. Jahrhundert liegt an den Ufern des Flusses Wien in der Stadt Wien ein Bauernmarkt. Er 
heißt auch heute noch Naschmarkt. Der Name des Marktes stammt von dem Wort „Asch“ was  
Milchbehälter bedeutet. Im 18. Jahrhundert verkauft man auf dem Naschmarkt nur Milch. 

 
2. Heute verkauft man auf dem Naschmarkt nicht nur Milch, sondern auch Obst, Gemüse, Backwaren, 

Fisch und Fleisch. Bekannt ist der Markt auch nach dem Angebot an internationalen Waren aus den 
Ländern des früheren Jugoslawien, Griechenland, der Türkei und zunehmend auch Ostasien, speziell 
Japan und China.  

 
3. Insgesamt umfasst der Markt 172 Stände, Geschäfte und Lokale. Samstags kommen noch 30 

Bauernstände hinzu. 
 
4. Wochentags ist der Naschmarkt von 6.00 bis 18.30 Uhr offen, samstags bis 17 Uhr. Die Lokale sind 

sonntags geschlossen. 
 
5. Auf dem großen Parkplatz südlich des Naschmarktes findet jeden Samstag ein großer Flohmarkt statt. 

Der Flohmarkt beginnt um 5 Uhr morgens und endet um 17.00 Uhr nachmittags. Auf dem Flohmarkt 
kann man schöne Antiquitäten kaufen. Die Nachfrage nach den Antiquitäten ist sehr groß. 

 
Aufgabe 1 
 
  R. F. 
1. Der Naschmarkt ist auch ein Bauernmarkt.   
2. Der Naschmarkt ist in Deutschland.   
3. Der Name kommt von dem Wort "Asch".   
4. "Asch" bedeutet  Milchbehälter.   
5. Auf dem Markt verkauft man heute nur Milch.   
6. Die Ware kommt aus vielen Ländern.   
7. Der Markt hat neben Stände auch Geschäfte und Lokale.   
8. Der Markt ist am Samstag bis 18.00 Uhr offen.   
9. Der Flohmarkt findet am Samstag statt.   
10.  Auf dem Flohmarkt kann man auch Antiquitäten kaufen.   
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Aufgabe 2 - In welchem Textteil kann man die folgenden Informationen finden? 

1. Auf dem Naschmarkt verkauft man auch internationale Ware.___________ 

2. Die Lokale arbeiten nicht am Sonntag.______________________________ 

3. Der Milchbehälter heißt "Asch"._____________________________________ 

4. Samstags kann man auf dem Parkplatz  Antiquitäten kaufen. ______________ 

5. In der Stadt Wien gibt es einen Fluß Wien.  _____________________________ 

Aufgabe 3 

Schreiben Sie alle Verben aus! 
______________________________________________________________________________
______________________________________________________________________________
______________________________________________________________________________
______________________________________________________________________________ 
 
Schreiben Sie alle Komposita aus! 
______________________________________________________________________________
______________________________________________________________________________
______________________________________________________________________________
______________________________________________________________________________ 
 
Bilden Sie einige Sätze aus den oben aufgeschriebenen Wörter! 
_____________________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________________ 
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Aufgabe 4 – Verbinden Sie! Ergänzen Sie! 

der Markt  posuda 
der Bauer već; nego 
verkaufen prodavati 
fertigen ukupno 
der Behälter ponuda 
bekannt roba 
die Ware štand 
das Angebot rastući 
zunehmend zemljoradnik, seljak 
insgesamt proizvoditi 
der Stand poznat 
hinzukommen dolazi uz, dodati 
wochentags tražnja 
geschlossen mesto, trg 
der Flohmarkt buvlja pijaca 
stattfinden zatvoren 
der Händler tokom nedelje 
der Platz održavati se 
sondern pijaca, tržište 
die Nachfrage trgovac 
 

pijaca, tržište  
ponuda  
trgovac  
prodavati  
roba  
mesto  
kupovati  
tražnja  

Aufgabe 5 - Was passt nicht? 

a) produzieren - herstellen - fertigen - kaufen 

b) verkaufen - kaufen - lesen -bestellen 

c) Kino- Ware - Artikel - Markt  

d) Geschäft - Laden - Museum - Supermarkt 
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e) Käufer - Lehrer - Verkäufer - Händler   

Aufgabe 5 - Finden Sie   10  Wörter! 

A  N  G  E  B  O  T  A W N 
R A E K Ä U F E R A 
T C S F E R T I G T 
I H C L H A N D E L 
K F H M A R K T E W 
E R Ä I M E L I U A 
L A F E R Z E R G R 
Z G T T W S T A N E 
O E H Ä N D L E R T 

 

Aufgabe 6 - Ergänzen Sie! 

Stände,   Nachfrage, Antiquitäten,  Angebot,  Ware,  kaufen,  Geschäfte, Naschmarkt 

Der Naschmarkt hat ein großes ____________________. __________________ist auch groß. 

Hier sind 170 _________________________ , einige ______________und Lokale. Auf dem 

_________________kann man ____________________________aus verschiedenen Ländern 

________________. Samstags werden auf dem Markt _________________________verkauft. 

 

Aufgabe 7 –Was schreibt Johannes auf das Facebook über den Aufenthalt in Wien?  

______________________________________________________________________________
______________________________________________________________________________
______________________________________________________________________________
______________________________________________________________________________
______________________________________________________________________________
______________________________________________________________________________
______________________________________________________________________________
______________________________________________________________________________
______________________________________________________________________________ 



42 

 

Test  - Wiederholung 

Was ist Dominik Huber von Beruf? 
a) Manager 
b) Angestellter 
c) Lehrer 

1. Um wieviel Uhr fährt Veronika zur Arbeit? 
a) um  10.00 
b) um   06.00 
c) um   06.30 

2. Wer geht in den Kindergarten? 
a) Johannes 
b) Stefan 
c) die Großmutter 

3. Wann gehen die Kinder schlafen? 
a) um 21.00 Uhr 
b) um 19.00 Uhr 
c) um 23.00 Uhr 

4. Wie heißt Dominiks Chef? 
a) Boris Meier 
b) Manfred  Meier 
c) Bernd Meier 

5. Wohin reist Herr Meier?  
a) nach Wien 
b) in die Slowakei 
c) nach Serbien 

6. Was unterschreibt Herr Meier mit der 
Firma Pompea? 

a) einen Brief 
b) einen Vertrag 
c) eine Rechnung 

7. Wo ist die Firma Pompea? 
a) in Novi Sad 
b) in Zrenjanin 
c) in Nis 

8. Wie lautet der Plural? 
a) der Sessel 
b) die Sessel 
c) die Sesseln 

9. Wie lautet der Plural? 
a) die Bleistifte 
b) der Bleistift 
c) das Bleistift 

10. Wie lautet der Plural? 
a) der Buch 
b) die Bücher 
c) das Buch 

11. Wie lautet der Plural? 
a) der Wand 
b) die Wände 
c) die Wand 

12. Wohin fahren Herr Meier und Herr 
Schneider? 
a) nach Belgrad 
b) nach Novi Pazar 
c) nach Novi Sad 

13. Was ißt Herr Meier zu Mittag? 
a) Fleisch 
b) Fisch 
c) eine Suppe 

14. Wo ist das Hotel Leopold ? 
a) in der alten Festung 
b) in dem Stadtzentrum 
c) an der Donauufer 

15. Welche Zimmernummer hat Herr Meier? 
a) 215 
b) 314 
c) 315 

16. Wie heißt der Gründer der Firma dm? 
a) Götz Werner 
b) Erich Harsch 
c) Bern Meier 

17. Wie viel Filialen hat dm in Serbien? 
a) 81 
b) 19 
c) 91 

18. Was bedeutet das Wort „Asch“? 
a) Milch 
b) Süssigkeit 
c) Milchbehälter 

19. Wo ist der Flohmarkt in Wien? 
a) auf dem Parkplatz südlich vom 

Naschmarkt 
b) auf dem Naschmarkt 
c) auf dem Karlsplatz 

 


